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entthronten Familie, tes oa ncy oaoci
UN die bzttächtliche Summe von 52
Million? Francs handeln, über welche
Garibaldi einstmals in seiner Eigeilschast
als Dittator durch ein Dekret vomJahre
1SGO Verfügung getroffen hatte.

Während in Nürnbergdie Eröffnung der Bayrischen Landes
Eeverbe und Kunstausstellung bevor-steh- t,

deren Organisation dem dortigen
Gewerbemuseum oblag, wird bereits
roieder, wie man uns schreibt, für das

. Iah? 188lZ in Kaffel eine Ausstellung
kunstgewerblicher Erzeugniffe früherer
Jahrhunderte aus dem Gebiete des ehe

maligcn Kürheffcn von einem Comite
geplant, dem u. A. der Direktor der
jkaffelcr Kunstgcwerbcschule, Architekt
Stiller, der Galleriedirektor Eiscnmann,
der Museumsdirektor Pindcr, die Pro
fefforcn Knackfuß und Schneider u.s. w.

angehören.

I n einem aristokrati
scheu Londoner Club wurde kürzlich da
durch eine große Aufregung hcrvorgeru-fe- n,

daß ein Mitglied einen Jockey in
denselben einführte und den darüber ent-rüstet- en

übrigen Mitgliedern mittheilte,'
daß der Jockey ein größeres Jahresein- -'

kommen habe, als die meisten von ihnen,
nämlich 25,000. .

Professor Bendel, der
bekannte Thicrmaler, ist zum Profezor
der Kunstschule in Weimar ernannt.

bleiche Miene und seinen ttarren kiiis
bemerkte. Laß uns lieber zu hause blei-de- n.

Ich habe nur Kopfweh von einer
schlechten Nacht, entgegncte er langsam
und mit müder Stimme.

Dagegen ist eine Fahrt auf dem Was- -

scr ein herrliches Mittel! rief Bclmont,
und beide gingen, einen leichten Kahn zu
suchen. Die Hülfe der Ruderer ward
abgelehnt, und an' der Landungsbrücke
desGasthoss erwartete sie das geschmückte

Opfer.
O, wenn sie ' nur gutwillig den

Schmuck hergibt ! seufzte er bei sich in
höchster Verzweiflung. Doch nein, sie
liebt mich nicht mehr und kann darum
nie vergeben. Stoß ab ! rief ihm Bel
mont heftig zu, und dahin glitt der un
heilsschwere Kahn.

Du hast wirklich mehr Ueberredungs-gäb- e

als ich, .sagte Don Jose zu dem
triumphircnden Vclmont, denn, verge-ben- s

habe ich meine Frau bereden wol-le- n,

mit mir zu fahren.
Ja, das ist wahr, entgegnete sie nach

denklich, ich weiß selbst nicht, warum ich
diesen See nicht liebe. Und eben jetzt
fäll ir eine Art Traumgesicht ein, was
u.'.r v4u ::s'en macht. O, lab uns um
kehren, Jose! Sie war bleich gewor
den.

Und was war das? fragte Belmont.
O nein, nein, jetzt kann ich es nicht

erzählen mir ist so banihe.
Von Ihnen, gnädige Frau, wird' es

abhängen, ob sich Ihr Traum erfüllen
wird oder nicht. Jnes starrte sprachlos
in Belmonts kaltes Gesicht. Hören Sie
mich an, fuhr er mit eisiger Ruhe fort.
Und nun enthüllte er kurz der Unglück
lichen die Vergangenheit ihres Gatten.

Jnes, flehte Don Jose zu ihrcnFüen,
du kannst mich retten wenn du diesen
Schmuck hingibst! '

Jede Besonnenheit verließ die Aermste.
Dich vor den Galeeren! retten? rief

sie. Nein, dahin gehörst du und , dein
Spießgeselle. , Ich will nicht ruhen, bis
ich Rache für meine beleidigte Ehre, Ge
rcchtiglcit für die Betrüger erlange!, rief
sie zornfunkelndcn Auges, i

" '

So, meineGnädigste,das wolltcnSie?
sagte höhnisch kalt Belmont. Nun, erst

geben Sie die funkelnden Dinge alle her!
dann wollen wir weiter sehen. . Und er
hielt dieHand auf. .
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M n s ten ! Jnes, hast du keine Schlastro-U- )VIIIVIVVII pfen mehr ? Sie hatte deren, aber nur

deutsche Lokalnaairlchrcn.
W e i ß e n s e l s, 14. Mai. Hier ist

der 89jährige Veteran Friedrich Born,
genannt Maudrich, gestorben. D erselbe
war Zylge gewesen der schmachvollen

Niederlage Preußens bei Jena, aber
auch Zeuge der glorreichen Erhebung des
Staates in den Jahren 181315 und
erzählt gern von den Erfolgen des
Lützow'schen Freicorps, dem er angehört
hatte. Er ernährte sich von einer mäßi
gen Pension vom Staate und von einer

Privatpenston, welche ihm sein früherer
Arbeitgeber, der Holzhändler Adolph
Kleinicke hier, in großmüthiger Weise
mehrere Jahre hindurch gewährte.

Landau (Pfalz), 13. Mai. Vor der
Strafkammer dahier wurde Joseph Lud-wi- g

Crönlein, . zuletzt Inhaber eines
Stellenvermittlungs-Bureau- S in Lan-

dau, wegen Privat-Urkundenfälschu- ng

zu. 9 Monaten Gefängniß verurtheilt. ,,.

Berlin, 16. Mai. Ueber denBrand
der Hygieine-Ausstellu- ng wird noch mit-gethe- ilt,

daß gestern bereits für den neu
en Garantiefsnd zur Neueinrichtung der

Ausstellung 150,000 M. gezeichnet sind.
Zugleich meldet man, daß ein Lampen
Putzer jetzt geständig ist, den Brand fahr
lässigerweise verursacht zuhaben. Er
wäre mit dem Putzen und Anzünden der
Lampen für die Wächter beschäftigt ge
wesen und hierbei sei ein Funke in leicht
entzündliche Abfälle, Hobelspäne u. f. w.
hmemgeflogen.

Berlin, 16. Mai. DieEnthülluna
des Gräfe-Denkma- lS wird Montag den
22. ds. Mts. stattfinden. Zunächtt em
feierlicher Akt in der Aula der Universi
tät, dann Festzug nach dem Denkmal,

. hierauf Enthüllung desselben. DerMa
gistrat läßt sich durch fünf Mitglieder
vertreten. Die Studentenschaft plant
emen großen Festzug, der vom Urnversi

. tätsgebäude aus, nach Vereinen und
Korporationen geordnet, mit Fahnen
und Bannern durch die Straße Unter

'den L'.nden nach dem Standorte des
Denkmals an der Ecke der Schumann
und Charitestraße sich begeben soll.

Mülhausen,15.Mai. Im Rhein
. yone-an- al rann man tt' einigen

Tagen .eine eigenthumliche Erscheinung
beobachten. Millionen von todten Was
serschnecken bedecken die Oberfläche des
Wassers und werden von den durchsah

, renden .Schiffen zusammengetrieben und
"zu Haufen aufgethürmt. Die Schnecken
haben die Form und Größe von kleinen
Birnen und em sehr hartes Gehäuse. Es
scheint'.

rf".
fast,

t
als sei

.
ähnlich

.

wie in den
.

, lenken. Jayrcn unter oen ittevjen lex
au -- unter oen ' Wa er neaea emc

. Krankheit ausgebrochen,' welche diese
harmlosen Geschöpfe zu ' Millionen hin

" :rastt. "V

Straßbur a, 15. Mai. Dem
Straßburger Turnverein sind anläßlich
der gestrigen Feier seines zehnjährigen
Bestehens als Beihülfe zu emem Turn

, hallenbau vom Statthalter 20,000 M.

Händler n

KShMundGSFS
Office:

No. 13 Virginia Avennc.

.Lager:
Ecke Nay und Madison Ave.

Indianapolis, Ind.

Vf. C. Dowoy & Co.,
Verfertiger, Importeure und Verkäur

aller Arten

Marmor und Granit
Monumente Z Grabsteine

Statncn, Basen n. s. w.
Zlo. 12 West HYio Ktratze,

. Jndiauapoli.
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EtaWirt seit 1859.

Charles Mcyen & Co.,
39 und 41 Paik Sow, New York,

besorgen alle Arten von

Geschäftsanzeigen, Personalanfforderungen
etc für diese Zeitung, sowie für

alle dsutschoa Blätter- - ia. doa
. Ver. Staaten und Europa.
sämmtliche Dcntscli-AmcrikaniRc- Zeitungen

liegen in tmserem OeBchüfts-Loka- l r.ut
freien KinsicLt des rublikums auf.

r Die geehrten Herausgeber deutsche? Blätter
werden acLtungSToll ersucht, uns ihre Iulli-kaüone- a

für unsero llegistratur zu tibetrsenden

I. H. Batcs,
41 Park Row (Times" Building).

.....
Nev?)ork.

Anzeiften-Agentu- r.
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Eisenbahn --Zeit - Tabelle.

Ankunft und Abgang der Eisenbahnzügl
in Indianapolis, an und nach Sonn-ta- g.

den 5. März 1881.

Clevcland, Columbuö, Cincinnati und Jndia
napolis Etsenbahn '

(vee Lme.)

Abgang: Ankunft:
n ca tn. m amm o w c: a Xa &. &

7( a( V WhT vui 4 uj uw.r vu
Union Xccorn . . . 6.10 m 1 ö (3 3JI 3 j .12.40
Datjton ttl 9(.ll.U5 m urnon aecorn... 3. lim

r.'.. 7.15 Km i 3 St8 j 6.05 91m
. Vi y ei i.iu.05Wr

Bnghtwood Didision, C. C.C.und I.
bgang täglich. Ankunft täglich. 3.5 8

" n.iurn 5.55 Bm
"

täglich. 70 m täglich. 6.55 m- . 9.15 M 10.35 m
11.05 Cm 12.40 91m
UJUb Km - 3.45 Nm

" .......12.55 9lm ' 6.05 Nm
3.55 Km : täglich. 6.30 91m

- 6.25 Nm " täglich. 10.55 Nm

" täglich. 7.15 Nm
.1165 Nm

Pitttburg, Cincinnati & St. LoniS Etseubahn
WBP . , Siichm Aec auS

r taauch .us rn enom ounr. .ssm
DEErauSge. ... . INYPW BPnomrnenSonnt.11.15 Bm Sr täglich 11.15 m
R ce auSg. C (ir auS.
Sonntag.... . 5.45 Nm Eonntag 5.45 Nm

NVVWBP NZ) PW K P .

sz taguch 9 y.. 4.45 Nm ftl tägl'ch 10.35 Nm
Dayton j auög Daton Er au.
Sonntags 4.45 M Sonntags 10.35 m

Chicago Noute via Kokomo.

Chicago Schnell Ind'S & Lou.
,ug :a... ...11 .45 Nrn Schnellzug... 3.50 Lm

Chicago Erpreß. 12.25 Nm Jndvl'ö & Lou.
Expreß 4.25 Nm

Zerre tzäute, Vandalia & St.LouiS Eisenbahn.

all Train .... 7.M L. U.S. El?....' 3.30 Vm

Tag QtVi V .12.00 Im Schnelliug 3.50 m

Zerre Haute ftcc. 4.00 Nm Mail unbacc.tO.DOÖn,
Paetfte ,......11.00 Nm Tag errieft .... 4.30 9lo
L.wk.Sr?... 11.40 Nm ail unöÄcc... 6.40 Na

Cwcwnati, Indianapolis, St. Louis u. Chicago
Ststnbahn. Cinnnnatt Didlsn.

ckLouiSv.ZZ L. 4.15 m Jndianap 3Uc. 10.35 Vm
Ctnctnttati . .35 m 2'etUe Crc. 11.50 Nm

. L Ex pc. 3.10 Jm Wenern Er.. 6.20 Nm
Eine. Nee ... ... S.Sd Nm j 6t Si S 2

täglich iu c c. 10.55 Nm

Lafahette Division.
Pe tt url Ex. 7.30 Srn die fc Lou a L.

bicaao Mail p.lM5 9tm täglicher.. 3.50 m
Western Er 6.40 Nm Lafavette ce ..11.00 m

E L tJgNJ L Matl vc.. 3.00 9hn
re 11.20 Nm Cincinnati See. 5.40 Nm
" Jeffersonvillej Madisou und Jndinapolik

; Ctfencahn.
üd Sx tag. I., 4.12 m JndZkviadNail.10.20 Vm
3c ab ... 7.10 '.ZndkhicSxtägIl.50 m

3nd Mad Matt 20 Nm ) 91 1 Ex. 6.20 Nm
Ziöend V tag. 4.40 Km et ä SüÜtäg 11.20 Nm

, i Wabash, (5t. Loui & Pacific.
Det Chic Mail 8.30 8m CbUt R Er täg 3.45 Nm

SEI..... .12.28 31m TvltWEr..llX)
Ehi 3t Mich Ex c Det u Cd il. 5.20 Nm

C... 6.25 Nm Toi U Tet Ex. . .10.(0 Nm

EhiäTol rtägll.00 Nm

Jndiana, Bloomington undWeftern Eisenbahn
Pae Sxu Mail .'. 7.45 vrn Eastern 3t S Er.

anZrTerFL.. 1.15 Nrn täglich 4.10 m
Erawfordv.Sce. 3.50 9tm Ctnc Spee .....10.30 9!m

RISr tgl1.00 Nm Wlantie Sr5R. 5.40N

j JudiauapoliS und St. Louis Eisenbahn.
Tag Expreß, e e . .. tVq r r täg
ragucy

m vm re..? 4.25 Cm
on u t L Er. 7.00 N LoealPassenger.11.00Nm

N V u St L Er ' " a? r e tägl. 7.v0N
täglich ö u e e.llO Nm

Eincinuati,HamiltonS?JndianapoliöSisenbahn
3ndv StLoui 4.15 vm I ConnerSvilleAee 8.45 Sm
ilonnerSvi!Ieee 4.45 Nm I Mail. 11.45 vm
JndplS u Lt. L. 65 Nm Jndp u EtLouiSl0.5Nm
' Indianapolis uud VincenueS Eiseubahn.

Mail 3t ffairo I 7M v I ineenneS Scc..10.45 m
ineennel See 3.2, Stt aii Eairo S. 4.30 Nm

Indianapolis, Decatur u.CpnfieldEisenbahn
oresield:.. 6.30 vm Nacht Er. 4.10 ?m

Mail u Tag.Er. 8.20 vm Monte,umaSec.ll.4) m
vontezum ftcc. 3.30 Nm Vaii u Tag Gr. 57 Nm

acht (Si. ..... .11.85 Mm Wore fteld '...' K.75

CftstBflmit t. f. 8cSnJefTelttt.
um 9 kchlasWagen.l it v. ParlorEar.
mit b.. Fote'Ear.

Nach ein'e? Episode aus den Leben v

I. E. Mand.
(Fortsetzung.)

Don Jose wukte keinen anocrn Aus
weg, und

.
so schwieg er, sich

.
an die Un- -

? p o oir::rf :

wayqelnnllzicilvon ncs umiyiuiijuuij
wie an einem Strohhalm klammernd.
Aber was dann? Dieser beklemmende
Gedankenkreis schnürte enger und enger
sein Denken und Empsinden ein. Ich
werde wahnsinnig: stöhnte er. i,iocy
schien ihm sein Revolver das beste Aus
kunstsmittel ja, sogar ent,a)loen, es

anzuwenden, betrat er sinster schweigend
mit Belmont denGasthos. r

Donna Jnes war im allgemeinen Sa
lon, denn ihre Fenster waren dunkel.
Du wirst mir eine kleine Jndiscretion
schon verzeihen, Freund Paul? Führe
mich einen Augenblick binauf in. euer
Schlafzimmer. Erstaunt blieb zener ste

hen; der andere jedoch stieg die Treppe
hinan, und willenlos folgte Don Jose.

So, jetzt gib mir für kurze Zeit bei:::
Brieftasche und deinenReisepaß. Könn
test mir sonst die Donna aus vem yaise
lassen und dich unsichtbar machen. Nun
.iymBiickm tas Bmumx H,
ein recht- -

behagliches. Nestchen das! Mir
itt's nur um das kleine, niedliche Ding
zu thun, das ich dich bitte, mir zu leihen
und damit ergriff er den aus dem Nacht

tisch liegenden Revolver. So arn da
kleine brauneFläschchen ! Laudanum? Ah,
ist ungesund und darum consiscireiches.
' Draußen im Corridor lieb sich - Jnes'
Stimme vernehmen, 'und rasch stieß Don
Jose denEntsetzlichen in das Wohnzim
mer zurück, wo er ihn der Eintretenden

sa Ciim (TmiimK hA.nn.n ntftmii) Kiiicii iTisuiiu vytiitun tiuptv.
Die Langeweile des Salons, welcher

M tUn flohen war, ließ ihr diesen
5pfitA dnhtirit nnnfnebm erfAcinfN-tt-

Ovim rYY """O '
durck das weniae eraStilicke tsts tete
mit dem Gemabl'. '

unterbrochen wurde
i cm - jr v X.

cangez an enninip oct wumu;
oomUn mu m sie ud manches
. .fi r -- i v nn t!.i...f.t.Hn ipracu umLmacMu .S"VÄ'7citic luuyc vuuifuuui Hto' -- av

Iivu befremdend gefunden haben würde.
r t:C n rnTfon itnSr" Ät"r::r"m ":r

willlgie em, am Nllcyllen llgeemeoclg-
-
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,r,tt teinUvR nnfslpfnrhfrl batte.
Welche Nacht für den elenden Don

ctnTt ttnton braus? der dunkle
1 " " ' 1" "

See seine letzte Zuflucht aber er
mußte sich bewacht und konnte nicht un.
bemerkt an Belmont's oener Tyur vor

luberaeben.
Nun. so maa das finstere Geschick mal

Nelchter Art, und den ganzen Inhalt ver
schluckend, entzog , er sich betäubt den

Qualen, die se?N Inneres krampfhaft
zerrissen.

Fröhlich versicherte die junge Frau
am Abend des folgenden Tagen, sich seit

' . . .t.l e i "rr- -i : C u
iange ntqi 0 gur arnuin zu oaoen.
rn t a a r mm - rinöcimont yane es ai,o wirliicy vertan
den, sich ? m Gunst zu setzen. ' Dies be

,- - -."; m -
nutzend chlug er vor, am sonmag
Morgen eine Kahnfahrt , nach Schloß
Ehillon zu machen.

Wer wobnt da? fraate Jnes, die
aämlick jedes Reise - Handbuch ver

V

schmähte.
ES ist eme Uederraschung. sagte Bet

monk ' Machen Sie nur schöne Toilette,
meine Gnädigste. ' Apropos, haben Sie
schon einmal Ihre Diamanten, die Sie
mir . versprächen bewundern zu dürfen,
im Sonnenlichte getragen?

Ncm, -- die - bedürfen des Kerzenlichtes.
Dies bestkitt Belmont und Don Jose

mußte ihm beistimmen.
Wollen die Frau Marquise nicht ein

mal die ' Probe machen ? . Wie gern
möchte ich Sie vor meiner Abreise ein.
mal m diesem Schmuck bewundern dur
fen! .Schwarzer .Sammt dazu müßte
prächtig aussehen. Wie müßte der volle
Sonnensträhl m tausend Lichtern aus
diesen Steinen funkeln.

Jnes, war gewonnen. Sie lachte zwar.
daß sie äm Morgen schon Sammt und
Diamanten tragen solle, aber sie ver

sprach dennoch, in vollem Glänze zu er
scheinen. ,

"

Feierliche Sonntagsstille lag über der
Gegend : stark und mächtig oder leise
vom Winde getragen, tönten die Glocken
von nah und fern über den blauen Spie
gel deS herrlichsten Sees, den keine Welle
kräuselte, und die streng calvlnischen'
Bewohner - des . Waadtlandes in ' ihren
ernsten, dunklen Anzügen strömten in
die Gotteshäuser.

In dem Gasthose herrichte das ge
wöbnlicke Treiben und von Sonntaas
sei. war so gut wie nicht, zu spuren, ia.
man frühstückte Sonntags weit spater.
als gewöhnlich, und so war der, Saal'

I
noch ziemlich gefüllt, als' Donna Jnes
am Arme ihres Gemahls .und begleitet
von dessen finsterem Schatten, eintrat.
Aller Blicke richteten sich sofort auf die
sonderbare, wenn auch glänzende , Er
scheinung der jungen Frau, die mit zu

I sriedenem' Lächeln die halb erstaunten.
baiz bewundernden Blicke der Anwesen
tcn beincrfte.
- Einige Damen schüttelten die Köpfe
üw eine extravagante M

IVVVW VU )Uyi(Sj(l lVV VVM lilUil
den angepaßt wär ; andere fragten ein
ander leise, ob daS wohl echte Steine
seien? Unmöglich, erklärte ein reicher
Juwelier, das wäre ja ein ganzes Ver
mögen, und daö trägt man nicht so mit
sich herum DaSselbehatte ihr Don Jose
in Paris gesagt, doch vergeblich. .

Ja, Jnes hatte alles angelegt, wie sie

versprochen : Halsbald, Ohrringe, Gür
telschloß und Armbänder, selbst die Dia
mantknöpfe, die das schwarze Sammt
kleid schlössen, fehlten nicht. Nur das
Diadem, iu welckem die arökten Steine
sind, konnte ich unmöglich aussetzen, sagte

nie. Ich zng' es Ihnen noch.
Belmont warf seinem'Gesährten einen

Blick höllischen Triumphes zu, den dieser
nur zu wohl verstand

Ist dir unwohl, mein Lieber? fragte
Jnes erstaunt, indem sie Don Jose's- ' rn.t m

c
- V SftA vu Wtitß
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JolmstonS

Sarsaparilla
Leökrocschwerdcn, DHSpepsis

( und zur Blutrelnkgnng.
ES ist sZion kwana 5tabre Im WrfiranA imfc

hat fich als beste Arzncimlttel gegen rde de
opfes, Seitenftcchcn. RSckenwch, cberlnde.

Finnen im Gesichte. Unvcrdaulichkctt.Scichwkre
und alleSraukbciten, die von nerkrankeu reber
oder unreinem Bluie entstehen, dewiele. Tan
sende und 'abcc Tausende der besten XvJX nch
inen es und geben eS ihren Lmdern. Lente
verschreiben es täglich. Wer eS unmai gebrauch,
cmrftchll cS seinem Freunde.

ist cuS aeldem Ampserkraul. HondvraS
Sarsaparilla. lölldktrschcn. Slillinzla. roocn

bn. assafras, Winlergrün und andern loohl
bekannten Wurzeln und räutern angcsrrugt.
Da es nur Pflanzcnstoffe entdält. o kann es
ebne ?csahr selbst bet der zanestcn Eonsttturtan
genommen werden. ES ist eines da besten

I mttcl für Gcdärmc-Rcczulirun- g.

1
.-- haben bei allen verantwonlichen Apothetrrrl.. , cm Am Tn'1nr. tsl KI .i - v

0. viiiviu vaut Ui Clk UUilUUIlUt UvU
AN fünf Dollars für sechs Flaschen.

Dieien.gcn. welche von ihren Apothekern diese
Medicin nicht zu crlanqen vermögen, können
uns einen Dollar einschicken, und wir rodeo
ihnen eine F'.ajche kostensret juschiZen.

LS. Johnston & Co.,
Fabrikanten,Detrokt. Mlcblga.

j
Zu baben bei Ward VroS.. WSolesale

und Netail Zlpotdeker und bei arter
Fletcher, Ecke don Maffachnselts venne
und St. Clair Str.

I. E. Drew. W. G. Wassov

DREW & CO.,
Hlndle. in

KoU6mdGsFe.
Haupt. Office:

14 N. Pennsylvania Straße.
Office uud Vard:

No. 12 Jndiana Apenne.
I?iNntti1l.

Fener-Alarm-Signal- e.

4 Pennsvvania uud Maiket.
5 Haurtquartier deS Feuer Dexartements.
S Ost'Straße und New Z)ork.
7 Nobel und Michigan Straße.
8 New Jersey-Straß- e und Saffachusett
9 Winston und Nord Straße.

1 ViassachusZettZ Ave. nahe Noble Ctr.
13 Delaware Str. und Fort Wa?ne ix.
14 New Jersey und Fort Wa?n Avenue.
15 Peru t--tr. und Massachusetts Ave.
1 Christian Ave. und Afh Str.
17 Park Ave. und Butter Str.
18 BarrowS Ltr. und Malott Ave.
19 Archer und John Ctr.

123 College Are. und Eiebente Str.
124 Alabama und Siedente Sir.
125 Meridian und Siebente Str.
12 Landes Str. und Lincoln pe
127 AuSsrellungl-Sebäud- e.

123 Central Ave. und Achte Ctr
131 Alabama und Morrison Str,
122 Rohamrton und Achte Str.
134 College Ave. und Zehnte Sir.
135 Home Ave. und Delaware Str.
136 Delaware nd Michigan Str.

. 21 St. Joe Str., nahe Illinois.
23 Pennsylvania und Pratt Str.
25 No. 6. Engine House, Sechste, nahe IU nv,
26 Mississippi und St. Clair Ctr.
27 JllinoiS und Michigan Str.
28 Pennsylvania Str. und Home v.
29 Mississippi und vierte Str.

212 Tennessee und William Str.
213 Pennj,lvania und Michigan Str.
214 Illinois und Herbert Str.

31 Jndiana Ave. und Michigan Str.
32 Meridian nd Walnut Str.
34 California und Vermont Str.
33 Blake und New York Str.
36 Jndiana Ave. und St. Clair Str.
57 Stadt, Hospital. . .
33 Blake und Nord Str.
39 Michigan und AgneS Ctr

312 West und Walnut Str.
813 West und Dritte Str.
314 Siebente und Homaid Str.

41 Washington, nahe West Str.
42 Geißendorf und Washington St,
43 Missouri und New Kork Sir.

. 45 Meridian und Washington Str.
46 Jllinoii und Ohio Ctr.
47 Tennefsee und Washington Str.
43 ingan'S Pork House.
49 Jndianola.

412 Missouri und Maryland Str.
413 Mississippi und Wabash Str.
415 Ferguson'S Pork House.
421 I. B. 3t W. Nound House.
423 Insane Ssvlurn.
51 JllinoiS und Merrill Str.
52 JllinoiSlind Louisiana Str.

'
53 West und McCarty Str.
54 West und South Str.
56 Tennefsee und Eeorgia Str.
57 Meridian und Ra? Str.
53 Madison Ave. und Morri Eli.
59 Madison Ave, und Tunlop Ctr.

512 West und Rockwood Lir.
, 513 entucko ve. und Meint. &

514 Union und MorriS Sti.
51 Jlli.ioi und ansas S
517 MorriS und Dacotah Str.

C South nahe Delawaie Str.
52 Pennsylvania nd Louisiana Str.
03 Delaware und McEarty Str.

4 Oft und MeCatty Str,
65 llabama und virgianaAv.
'57 Virginia Ave. und Bradsha Str
k& Ost und Coburn Str.
f9 Pennsylvania Str. und Madison ,

012 McKernan und Dougherty Ltr.
; 71 Virginia Ave. nahe Huron Str.

72 Oft und Seorgia Str.
73 Washington und Benton Str.
74 Benton und SeorgiaStr.
75 Forest Ave. und Pine.
76 Dillon und Bäte Ltr.
73 Virgin i Ave.und Tillon.
7S gleicher Av und Tillon.

712 Sxruce und Prospekt C'.r.
713 Enzlish Ave und Laurel Ctr.
714 Orange und Olive Str.
715 Shelbq und Brecher Str.

81 Ms'.let uns Jersey Str.
82 Wus;iNLiud DelewareiSir.
b3 JV Aearl Str.
54 Vif gort und Davidson Str.
85 TaabstummeniAnstalt.
L6 UKr.Staaten Sr!?nal.

- - 7 vn.'ntaqund WashingtvnjStr.
S9 FrauenSesängniß.Z

812 Washingtonftraße nahe West.

81) Market nd Noble Str.
. 814 Ohio und Harvev Str.

91 aryland nahe MeridianZStr
- SZ Meridiannnd Seorgi Str.
121 Privat Signal
2 l udasta leoervoit, X U Alarm.

Nie und nimmer! schrie Jnes mit Ent-etze- n.

Ich habe es gclobt,!mich nie von
dem Vermächtniß meiner Mutter zu ton
nen! und wie zum Schutz hielt sie die
Arme über die Brust gekreuzt.

Da meine Bitten dich nicht bewegen,
agte eiskalt Don Jose, so. laß dich um

deiner selbst willen warnen! Schwöre uns
bet der heiligen Jungfrau, j uns nie zu
verrathen und gib Bclmont die Di- -
amanten. Jnes dem Leben steht auf
dem Spiel!

Hülfe Hülfe! schrie Jues: aber die
beiden Ufer waren weit entfernt, und.
zwar zur Zeit des Vonntagsgottesdicu
teö ganz einsam.

(Fortsetzung, folgt.) ; ,

Reichwein'6 Halle,
'

- i

SWc?eMarketS5 NobleSt

Meine Halle ist setzt eine der schönsten in der
Stadt und bin imStand gesetzt, sie für Concerte,
Bälle, Unterhaltungen und für Vcreioszwecke
bestens zu empsehlen.

Die besten Getränke vud ! Cigarren sind
stets an Hand.

Ph. Relchlvcw,
Eigenthümer,

l

Taguo & Efflngor
Hemden - Fabrik

und -

.' ' ' ,i ;

Stoarn Laundry;
Stetig O ffie'e S:

66 Massachusetts Vv enue. '

12 Virginia Vvenue.
861 South Delaware Straße.

2 Rassel Qvenue.
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Office- - M N. Pennshlvaniastr.
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B o n
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ebrüdev tßHfttrtttmt
EckeWashington träfet und Virginia

Ävenue. (Vance Block.)

ttifiT hn sirand on
1 nt Geo. P.

liirtPri.i. " Co'S
NewsDaTCT : Astvcrtlsinff Bureau w: Spruco
btreet, vnero
tisinir mimmii.Do uiaau ivr

von Tauenoen empfohlen.

Gegen

Blutkrankheiten
von Akrzteq verokdnet.

. . ,

Die Flasche Hamburger iTropsen lo
,

et 50 Eis. oder fünf, , 5Na!ckn'
T w

Siwei
,

Dollars, sind in allen deuticken AvatKe
ken zuhaben, otr werden bei Bestellun
gen im Betrage von 55.00. nach Em
n?n d,s fi'nkf. n,n
len der VXerrimnttn &tnnten versandt,w ww VVAW B WVIMVWI

Man adresstre : .

. U. L,gkl Ick ll....
Baltimore, Md.

1
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--'sjEin bekannntes,' vorzügliches Mittel

gegen

Rheumatismus,
Meißen im elllök,

. . HkledN'Stitzen, Arofiöeuke,
H!,t,F rsch.k.

' Ar zwey, - Kustenleldt.
Hl V n n h tu st n n nm l 11 IV13 lU UllUüll

Ztreauchuua.,.Sleist. Kals.
' Snetschnnaen, Vrüynnaen.

frische Z?Nden und Schnittwunden,

Zahnlchmerzen
.

gcschw'lTene ZSrüste, Kopswey, a
5iumenimerzen,

:-

- Aufgedrungene Kändt,
6esenfis(ficxmen.

Hyrenwey
und alle Schmerzen, welche ein äußer

liches Mittel benöthigen.
Eine Flasche St. Jakobs Hel kostet

50 Cts.. (fünf Flaschen für $2.00, ist in
jeder Apotheke zu haben oder wird bei

ejleuung von Nlazi weniger ais o.w
frei nach allen Theilen der Ver--. Staaten
versandt.

Man adressire :
' 5 '

. Vogeler & Co.,
Baltimore, Md.

I

cactnitc Nledkrlaae für smeru. . I

aus Landesmitteln bewilligt - worden.
Vor wenigen Wochen wurden dem 93et
ein durch kaiserlichen Erlaß die Rechte
einer juristischen Person verliehen. ;

Herschberg. (Pfalz), 13. .Mai.
Gestern von Mittags 40 Uhr fand ein
Unwetter statt, wie solches seit Men

, schengedenken nicht erlebt wurde. Zwei
volle Stunden dauerte der Hage! und

"'. lagen die Schloffen an manchen Stellen
: einen halben Fuß hoch. Große Wiesen

flächen wurden mit Gerölle undSchlamm
überschwemmt; auf sehr vielen Aeckern

ist die Ernte, vernichtet. ., Daö Waffer
hatte eine solche Gewalt, dak es ' Walv
bäume ausriß und fortschwemmte.

: Der
' Gesammtschaden ist ein bedeutender,
jedoch noch nicht einmal annähernd' zu
bestimmen.

Karlsruhe, 14. Mai. Heute starb
dahier nach längerem Leiden hochbetagt

- Frau Therese Devrient, die Wittwe des
Generaldirektors des hiettgen vofthea
ters Dr. Eduard Devrient. eine Frau.
voll vonGeist und lebendiger Thcinahme
an all den bedeutungsvollen Beflrebun
gen ihres berühmten Gatten. Ihr Haus
gehörte ehedem zu den. Mittelpunkten
der höhern und edleren Geselligkeit der
badilchen Nejldenzfladt. Seit Eduard
Dcvrient's Tod. lebte die Wittwe, von

r vielem häuslichen Leid schwer betroffen
.

-- V..A.t - v
aoer oua) nie giiuz Ntcvcrgrocugl, in
ler
. Zuruckgezogenhelt.

- . t n '
Aus

r
ihren letz

len kveniayrenviiammen leyr nmu
'; - ttjtqe Kinderschriften, zunächst ihren En

keln gewidmete Erzählungen, die sie auf
Andringen lyrer Llreunoe oer.Oefsent
lichkeit übergab.


